
Situation

Eine sympathische, unprätentiöse, im Grünen eingebettete Schulanlage mit ein 
paar kleinen Unstimmigkeiten: dies der durchaus positive Eindruck des 
Steinhölzlis. Wir schlagen dehalb nicht möglichst viele Eingriffe, sondern 
möglichst wenige, dafür gut gezielte vor. Die wenigen funktionellen und 
gestalterischen Mängel möchten wir mit kleinen und konzentrierten 
Massnahmen beheben und einzig dort stärker eingreifen, wo die heutige Anlage 
am meisten Potential besitzt: im Zentrum. Der neuen Schule bleibt ihr originaler 
Charme erhalten, es gibt keine Anbauten oder Aufstockungen, der Spielraum für 
zukünftige Entwicklungen wird nicht eingeengt.  Die Anliegen der 
Behindertengängigkeit werden allerdings ernst genommen; der Einbau von drei 
Liften ist denn auch zusammen mit der konsequenten Umgestaltung der 
ehemaligen Abwartwohnung der grösste Eingriff im Innern der drei Schultrakte. 
Das Äussere bleibt weitgehend unverändert, nur der Aulatrakt erhält als heute 
schwächstes Glied der Anlage ein bescheidenes Lifting und reiht sich mit den in 
Gelb-, Blau- und Rottönen gehaltenen Fassadenteilen in das Farbkonzept der 
Gesamtkomposition ein. Die dezente Farbigkeit der drei Trakte mündet im ganz 
in weiss gehaltenen Zentrum, das die verschiedenen Teile der Schule damit nicht 
nur räumlich und funktionell, sondern auch farblich zusammenhält.  

Aussenbereich 

Auch im heute schön durchgrünten Aussenbereich sind nur wenige Änderungen 
vorgeschlagen. Sie betreffen vor allem den südlichen Schulplatz, der mit dem 
neuen, die heute etwas verloren wirkenden Veloständer ersetzenden Unterstand 
den Schulhof räumlich von der Stirnfassade des angrenzenden Wohnhauses 
abkoppelt und die vielbenutzte Verbindung in den südöstlichen Grünraum 
aufwertet. Die Grüninsel wird als Holzplattform besser nutzbar und 
allwettertauglich.
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Zentrum

Das Zentrum hat sowohl im Erdgeschoss wie im Untergeschoss ein grosses 
Potential, das wir ausnützen möchten. Kernpunkt unseres Vorschlages ist die 
Anordnung der zentralen Bereiche Mediathek und Medienraum in seinem 
Untergeschoss. Sie sind von allen Trakten aus direkt und behindertengängig 
erschlossen und mit frei angeordneten Löchern natürlich belichtet. Es entsteht 
ein unüblicher, spezieller Raum, dessen Existenz sich schon im Erdgeschoss 
andeutet und der zu einem neuen Identfikationspunkt der Schule werden kann. 
Die Oblichter sind teils als Sitzgelegenheiten, teils begehbar ausgebildet und 
nachts beleuchtet. Das Erdgeschoss wird durch die Entfernung der etwas 
unschönen  Windfänge und durch eine allseitige Orientierung aufgewertet.  Dank 
der neuen, schiebbaren Einfachverglasung wird der ganze Bereich im Winter zum 
geschützten Pausenplatz und zum Windfang. Im Sommer ist die Verglasung 
geöffnet. Wir denken, dass diese Verbesserungen angesichts der konsquenten 
Zurückhaltung in den anderen Bereichen finanziell tragbar sein werden. 
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OG Aulatrakt
+2.80 = 566.95
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